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Politiſche Ueberſicht
Wir leben in der Zeit der Broſchüren vor allem der poli

tiſchen Broſchüren Wer glaubt er leide Unrecht und er
könne kein Recht finden wer glaubt durch geſchriebenes Wort
die Gunſt der Oberen zu erringen nach welcher er bisher ver

ebens ſtrebte wer einen politiſchen Freund ehren oder einenFeind recht empfindlich kränken will der greift r zur Feder

und ſchreibt eine Broſchüre Ja wir haben derlei ſchon von
ſolchen erlebt welche der Anſicht waren zu Unrecht für ver
rückt erklärt worden zu ſein und uns wundert nur daß das
Letztere noch nicht geſchehen iſt mit verſchiedenen Leuten welche
eine beſonders krampfhafte Thätigkeit in dieſer Richtung ent
wickeln Uns wird heute das Folgende geſchrieben

erlin 6 Jan Orig Ber Ein gewiſſes Skandalaufſeyen macht augenblicklich hier eine ſöeben erſchienene Broſchüre

Bismarck und der Hof deren Verfaſſer wohl der be
kannte aufdringliche und ſpekulative Bismarckſchwärmer Herr
Max Bewer ſein dürfte Dieſer findige Herr der bereits
neun h e e auf den geduldigen Büchermarkt geſchleudert hat fühlt wieder einmal das Bedürfniß die
Legende zu zerſtören und die Geſchichte vom Sturz des Fürſten
Bismarck unparteiiſch und offen darzuſtellen Außer Klatſch
und Tratſch bringt er freilich nichts Beträchtliches herbei aber
der ſenſationelle Aufputz verfehlt ſeinen Zweck trotzdem nicht
Herr Bewer wir halten ihn mit einiger Beſtimmtheit für
den Verſaſſer entrüſtet ſich u a auch darüber daß der Reichs
tag nicht die Bekanntmachung der denkwürdigen Schrift for
dert die Bismarck vor ſeinem Scheiden dem Kaiſer überreichen
ließ Er erklärt den Finanzminiſter Miquel für einen Helfers
helfer der internationalen Bankiergenoſſenſchaft für einen Schön
redner der auf den Kaiſer einen unheilvollen Einfluß übe
für einen Jeſuiten de courte robe u ſ w Daneben zetert
er über die Verhintzpeterung über die Bötticherei
und über das reich belohnte Streberthum das ſich jetzt geſchäftig
an die Stufen des Thrones dränge Mit beſonders heiterem
Erſtaunen wird man erfahren daß e die Damenvon Boetticher von Marſchall und von Koscielski
einflußreiche und maßgebende Perſönlichkeiten ſind Herr von
der Schulenburg iſt nur wegen eines tückiſchen Angriffes
auf Friedrichsruh zum Oberſtlieutenant a D avancirt Herr
von Boetticher iſt klebrig d h er klebt an ſeinem Portefenille und ſeine leidlich hübſche ungemein anſpruchsvolle Frau

dürfte wohl weſentlich den Sporn bei ſeinem Thun und Trei
ben bilden Ein großer Theil des angeblichen Unheils ſchreibt
ſich nach Herrn Bewer nämlich davon her daß Frau von Boet
ticher von der Sehnſucht gekitzelt wurde in den Rang der Feld
marſ d e gelangen Die bekannt gewordenen Summen
mit denen Herr Boetticher durch die Munificenz des Fürſten Bis
marck 2 dotirt worden ſein ſoll wären weitaus zu niedrig gegriffen
Die Miniſter von Berlepſch und von Heyden werden als
Strohmänner Herr Herrfurth wird als in der Wolle

Liberaler bezeichnet und dem Herrn Grafen von
Laprivi et die Rolle eines Feldwebels zu der dem
Kompagniechef gegenüber ſeine Jnitiative zuſammenfaßt in den
Worken Zu Befehl Jn dieſer Tonart geht es munter durch
33 Seiten fort Die ſoziale Frage beſorgt ein Kuratorium
beſtehend aus Hintzpeter Douglas und dem Landſchafts
maler Heyden die ganze Arbeiterſchutz Geſetzgebung iſt nur
in Fluß gekommen weil König Albert von Sachſen den
Wunſch hatte gewiſſe Wohlfahrtseinrichtungen die der ſächſiſchen
Induſtrie die Konkurrenz erſchwerten auf das ganze Reich
übertragen zu ſehen Die viel umſchwatzte Unterredung zwiſchen
Bismarck und Windthorſt iſt nur durch eine Konſpiration
Boetticher Vleichröder veranlaßt worden um denunzirt
zu werden der General von Hahnke und Herr v Lucanus
hätten den Altreichskanzler wie Roſenkranz und Güldenſtern

Nordafrikaniſche Reiſeſkizzen

Von Rubolf Fitzner
1 Zum Karthagerlande

Schon längſt waren die Schwalben fortgezogen daheimwinterte es ch langſam ein Leiſe und dicht ſanken die
weißen Schneeflocken zur Erde das Thermometer ſchwankte um
den Gefrierpunkt und es wurde kalt viel zu kalt für einen
der Jahre lang durch ein warmes Klima am Rande derSahara verighhnt worden war Da hatte ich mich denn kurz

z einer neuen Ausfahrt in den ſonnigen Süden entſchloſſenatte den grauen gbffer einen lieben treuen Gefährten auf

manchen krauſen Fahrten gepackt und den
nach Frankfurt beſtiegen der mich in fliegender Eile dur
die Gaue des ſchönen Thüringerlandes führte

Als ich am anderen Morgen aufwachte tönten mir die
rauhen Klänge allemanniſcher Mundart entgegen ich war in
der Schweiz und die deutſchen Lande lagen für vielleicht
lange Zeit wieder hinter mir Langſam und bedächtig rollte
der Zug jenſeit Baſel auf einer ger über die traurig
berühmte Birs auf der Unglücksſtelle ſelbſt waren natürlich
nach ſo langer Zeit alle Spuren verwiſcht nur der zerriſſene
Schienenſtrang ragte noch mahnend über den Uferrand empor
Es ſind herrliche Scenerien durch welche die JurgSimplonbahn
den Reiſenden bis Lauſanne führt das von wilden Schluchten
durchzogene Juragebirge mit ſeinen ſchneebedeckten Gipfeln und
die lieblichen r ten am Bieler und Neuenburger See
an Preußenland wo die Wiege unſerer Gardeſchützen

and
War es tagsüber trübes regneriſches Wetter geweſen ſo ge

e mir ein gütiger Sonnenſtrahl der den Wolkenſchleier
iber dem Genfer See zerriß doch noch einen Blick auf den
ehrwürdigen Mont Blanc der mit ſeinem greiſen Haupte
mir einen letzten Abſchiedsgruß zuwinkte

Die geſegnete Provence durcheilte ich leider in der Nacht
und ich hatte mich ſo gut dies eben der unbequeme Bau eines

nzö ens zuließ dem guten Morpheus in die

Mittagſchnellzu

zur Einreichung ſeines Abſchiedsgeſuches gedrängt Bismarck
ſei die Treppe hinabgeworfen worden und der Kaiſer habe
die vom Fürſten abgelehnte Dotation ihm mit einer Million
nachwerfen wollen

Dieſe Proben dürften genügen um die Schrift als das Mach
werk eines gefährlichen Dieners zu kennzeichnen der die Glocken
läuten gehört hat ohne zu wiſſen wo ſie hängen Daß aber der
artige Spekulationen auf ihre Rechnung kommen iſt leider auch
ein Zeichen der Zeit und darum haben wir getreu dem
Fridericianiſchen Wort dieſe neue Skandalbroſchüre aus
nahmsweiſe einmal niedriger gehängt

Gegen neu aufgebrachte Gerüchte über eine bevor
ſtehende handelspoli tiſche Annäherung zwiſchen Ruß
land und Deutſchland wendet ſich die Nordd Allg Ztg
in ihrer heutigen Morgen Ausgabe an der Spitze des Handels
theiles wie folgt

Auf der geſtrigen Börſe waren wiederum Gerüchte verbreitet
von einer angeblichen Annäherung Deutſchlands an Rußland
auf handelspolitiſchem Gebiete Dieſelben entbehren jeder
thatfächlichen Begründung können nur in tendenziöſer
Abſicht erfunden ſein und ſind geeignet den Angriffen
welche von vielen Seiten gegen die Börſe gerichtet werden
neue Nahrung zu geben Es dürfte deshalb im Jntereſſe
der Börſe ſelbſt liegen wenn die Börſenleitüng der Ver
breitung ſolch falſcher Nachrichten in möglichſt ſcharfer Weiſe
entgegenträte

Dieſe Aeußerung des genannten Blattes erhält einen offiziöſen
Stempel nachträglich dadurch daß ſie von dem offſiziöſen
Berliner Drahtbureau heute morgen überallhin verbreitet
worden iſt

Jm Wahlkreiſe Hildesheim hat eine Neuwahl für
den Reichstag ſtattgefunden als Sieger iſt wie berichtet
der nationalliberale Wahlbewerber Sander aus der Stich
wahl hervorgegangen und er hat dabei ſeinen großen Stimmen
vorſprung vor dem klerikalen Kandidaten Bauermeiſter den
Deutſchfreiſinnigen zu verdanken welche auch mit der
Billigung von Herrn Eugen Richter s Freiſinniger Zeitung
in dieſer Stichwahl für Herrn Sander eintraten Die
Einigung kam auf der Grundlage der folgenden Vereinbarung
zu ſtande

Amtsrath Sander iſt bereit weiteren Handelsverträgen zu
zuſtimmen für Beibehaltung des jetzt geltenden Wahlrechts für
den Reichstag in vollem Umfange einzutreten und die Herbei
führung einer zweijährigen Dienſtzeit im ſtehenden Heere zu
unterſtützen Für eine weitere Ermäßigung und für eine Ab
ſchaffung der Getreidezölle ſo theilte ein Rundſchreiben der
deutſchfreiſinnigen Partei an ihre Vertrauensmänner im Wahl
kreiſe mit tritt Herr Sander nicht ein die übrigen ge
Pyrdey Zuſagen reichten aber der freiſinnigen Partei aus um

ander zu unterſtützen
Bei der Stichwahl iſt Herr Sander mit einer Mehrheit
von etwa 2500 Stimmen gewählt Bei der Hauptwahl am
18 Dez erhielten Sander 6626 Bauermeiſter 5944 Bertram
Soz 4598 Oehlmann Antiſ 1813 Quenſel Freiſ 1685

Stimmen Bemerkenswerth iſt daß der Centrums Kandidat
einen Zuwachs von über 2000 Stimmen erhalten hat Man
wird ſo meint die Natl Korr nicht fehlgehen wenn
man darin ſozialdemokratiſche Stimmen erblickt Es
wird der genannten Korreſpondenz aus wie ſie ſagt zuver
läſſigſter Quelle verſichert ſozialdemokratiſche Stimmen ſeien

auf ich ſchreckte aus meinen Träumen in denen ſchlanke
Dattelpalmen Turbanträger Minarets und braune Schönen
mit Gluthaugen einen bunten Tanz aufgeführt hatten empor
und glaubte in jedem Augenblick Herrn Tartarin im Löwen
jägerkoſtüm zu uns hineinſteigen zu ſehen Der aber kam
nicht und wir rollten weiter dem dämmernden Morgen
entgegen

Jn Marſeille war herrliches Wetter Schnell vertauſchte ich
den dicken Wintermantel der mir bisher gute Dienſte erwieſen
hatte mit dem leichteren Sommerüberrock und wärmte mich
froh in den Sonnenſtrahlen die das heimathliche Winterbild
wie einen Traum zerrinnen ließen Maftſeille iſt der größte
Hafen Frankreichs über den faſt der geſammte indiſche
afrikaniſche und ſüdamerikaniſche Handel zu ünſeren weſtlichen
Nachbarn führt und doch keine franzöſiſche Stadt Es klingt
dies vielleicht abſurd doch iſt es in Wirklichkeit ſo Wenn man
Schiffer Kutſcher Arbeiter kurz das Volk ſprechen hört
e möchte man ſich in einen der norditalieniſchen Häfen ver
etzt wähnen Die Sprache der alten Phocäerkolonie iſt ein

Gemiſch aus Frauzöſiſch mit Spaniſch und ſehr vielem
Jtalieniſch ſo daß man bei flüchtigem Hinhorchen Genueſen
vor ſich zu e meint

Der Veollblutfranzoſe zieht hier eine ſehr feine Scheide
linie und wenn von einem Marſeiller geſprochen wird ſo
erwidert er lächelnd Eh bien est un Marseillais maisil est pas Franqais a ebenſo wie er nichts mit dem ihm
ſo verhaßten Korſen gemein haben will deſſen felſige Heimath
inſel er an la petite France nennt Spanien iſt durch
eine ziemlich ſtarke kätaloniſche Kolonie vertreten deren Töchter
beſonders in Typus und Haartracht von ihren Schweſtern
jenſeits der Pyrenäen kaum zu unterſcheiden ſind

Marſeille iſt eine ſchöne und eine ſchmutzige Stadt Prächtige
ſaubere Boulevards und Avenuen auf denen das rege Geſchäfts
leben pulſirt durchſchneiden dieſelbe und geben ihr ein wirklich
großſtädtiſches und internationgales Gepräge aber das Gewirr
enger und holperiger Gaſſen das ſich Waſcen den Haupt
verkehrsadern ausbreitet ſpottet jeglicher Beſchreibung Hier
beſteht noch die löbliche patriarchaliſche Sitte daß man alles
was man im Hauſe für überflüſſig hält durch das Fenſtera en tterten Arme geſchmiegt Tarascon, rief der

affner mit durchdringender Stimme und riß die Thür

für Herrn Bauermeiſter für einen beſtimmten Preis un
mittelbar gekauft worden Hat dieſe zuverläſſigſte Quelle der
Natl Korr nicht ein wenig allzu ſcharf geſehen

Eine Hinrichtung mit theilweiſer Oeffentlichkeit iſt das
Neueſte in unſerer Strafrechts Praxis Am 19 Dez iſt in
Görlitz der Raubmörder Klein hingerichtet worden
und zwar an einem ſolchen Orte daß die Bewohner um
liegender Häuſer theilweiſe die Hinrichtung beobachten konnten
Daraufhin erging von den Umwohnern an die Staatsanwalt
ſchaft das Geſuch dafür Sorge tragen zu wollen daß künftig
Hinrichtungen entweder im Jnnern des Gefängniſſes oder
aber an einem anderen den angrenzenden Bewohnern nicht
ſichtbaren Orte ſtattfinden i Begründung dieſes Geſuches
wurde nach dem N Görl Anz u a folgendes gus
geführt

Die Hinrichtung iſt in dem Garten des Gerichtsgefängniſſes
erfolgt und zwar an einer Stelle die einerſeits an die Garten
mauern dreier am Demianiplatz gelegenen Grundſtücke ſtößt
anderſeits von den Hinterfenſtern einiger in der Luiſenſtraße
gelegener Grundſtücke zu überſehen war Hinſichtlich der
letzteren würde nicht einmal der Vorwurf der Neugierde zu
treffen denn die erwähnten Hinterfenſter meiſt zu Schlafzimmern oder Küchen gehörend liegen ſo daß die Bewohner
welche zufällig und ahnungslos ans Fenſter traten unfreiwillig
Zeuge des Hinrichtungsaktes werden mußten Es kann
keinem Zweifel unterliegen daß ein derartiges Ereigniß auf
das Gemüth der Kinder einwirkt und Schauder und Grauen
in ihnen erzeugen muß Es liegt endlich auch auf der Hand
daß wenn die Fälle von Hinrichtungen ſich wiederholen ſollten
die Wohnungen in den Grundſtücken der Unterzeichneten ſich
ſchwerer vermiethen und dadurch die Grundſtücke ſelbſt beträcht
lich entwerthet werden würden

Auf dieſe Eingabe hat der Erſte Stagtsanwalt Herr Groß
erwidert daß er nicht in der Lage fei dem Geſuche
ſtattzugeben Jn dem abſchlägigen Beſcheide heißt es

Der Platz für die Vollſtreckung des Todesurtheiles an dem
Schloſſer Klein aus Burghammer iſt in dem bei Bebauung
des Gerichtsgefängniſſes für Hinrichtungen beſtimmten Hofe
deſſelben mit beſonderer Rückſicht darauf ausgewählt worden
daß derſelbe von den benachbarten Grundſtücken möglichſt wenig
geſehen werden konnte Richtig iſt allerdings daß einige wenige
Fenſter von Häuſern der Luiſenſtraße einen Ausblick auf den
in exheblicher Entfernung belegenen Richtplatz gewähren Sollte
von einem dieſer Fenſter aus irgend jemand ünfreiwillig Zeuge
der vorher nach Möglichkeit geheim gehaltenen Hinrichtung
geweſen ſein ſo würde dies als eine bedauerliche aber bei den
jetzigen Einrichtungen nicht zu vermeidende Folge der
Lage jener Häuſer gelten müſſen Daß ſich jenſeits der den
Richtplatz umgebenden hohen Mauern Gärten finden konnte
bei Auswahl des Platzes nicht in Betracht kommen

Die Anwohner des Gerichtsgefängniſſes wollen ſich mit dieſem
Beſcheide nicht zufrieden geben und werden die Angelegenheit
nunmehr der Oberſtaatsanwaltſchaft in Breslau unter
breiten

Eine intereſſante Reminiscenz bringt der pariſer Temps,
doppelt intereſſant angeſichts der Reibereien welche in der
neueſten Zeit zwiſchen Regierung und Geiſtlichkeit in
Frankreich ſich abſpielten Das genannte Blatt veröffentlicht
nämlich eine bisher unbekannte Antwort des Praäſidenten
Grevy auf einen Brief des Papſtes worin dieſer ſich über
die Mißſtände der republikaniſchen Geſetzgebung für die Katho
liken beſchwerte Grevy wies in ſeiner Antwort jede per
ſönliche Einflußnahme zurück und ſagte er habe die Beſchwer

Sachen unter denen Frucht und Eierſchalen noch als die
angenehmſten zu betrachten ſindFlüchten wir alſo mit verloltenem Athem von dieſen Kehricht

haufen auf die uns frevle Neugier getrieben entrinnen wir aus
dieſer mit Knoblauchgeruch geſchwängerten Luft und retten uns
in das Paradies der Rue de Paradis Sie werden mir dieſen
Ausdruck nachfühlen können wenn ich Jhnen ſage daß er c
den Afrikawanderer den letzten Ausſchank vom Faß edlen
wohlgepſlegten Hofbräus bezeichnet der ihm hier ſeine gaſt
lichen Pforten öffnet Göthe und nach ihm Bismarck S
einmal Ein echter deutſcher Mann mag keinen Franzen leiden
doch ihre Weine trinkt er gern nach dem regen Verkehr im

Hofbräu zu ſchließen hat ſich auch der Franzoſe dieſen Spruch
in Bezug auf die Deutſchen und ihr Bier zu eigen gemacht
So weit geht der Chauvinismus des Einzelnen nun nicht als
daß er ſich einen guten Tropfen verſagen ſollte nur weil er
eben in Deutſchland gebraut wurde Ueberdies iſt der Mar
ſeiller kein ſo wüthender Deutſchenfreſſer er nimmt W Theil
an dem wilden ſinnloſen Tanze den in Nordfrankreich große
Maſſen nach der Pfeife einiger wenigen Fanatiker ausführen
ſondern lächelt mitleidig über die Verblendung ſeiner erhitzten
Landsleute

Das am für Tunis fällige Dampfboot der Com
pagnie Génsérale Transatlantique Ville de Bone war ein
ſchönes ſtattliches Schiff von 1850 Tonnen mit einer Maſchine
von 2000 Pferdekräften Die Speiſeſalons und Kabinen waren
komfortabel ſelbſt elegant eingerichtet und boten den Reiſenden
alle Bequemlichkeit Jch erhielt eine Kabine mit zwei Betten
ugetheilt und konnte da der zweite Platz nicht belegt war ganza in meinem Käfig ſchalten

Gegen 5 Uhr wurden die Taue vom Quai gelöſt und wir
dampften durch die öſtliche Ausfahrt zum Hafen hinaus Die
Scenerie iſt hier wildromantiſch mächtige ſchroffe Felsmaſſenſteigen jäh aus der an ihnen beandenden ln empor und zur

Rechten V mit ſeinen kahlen Feſtungsmauern das kleine
Chäteau Jf deſſen Name durch Alexander Dumas Roman

Monte Chriſto in ganz Europa bekannt geworden iſt

auf die Straße wirft und das ſind manchmal ganz wunderbare

Der Golfe du Iion hat ſeine ganz beſonderen Launen undwen der grimme Leue mit ſeinen gen gepackt hat den läßt

er ſo bald nicht los Auch wir wurden etwas geſchüttelt aber
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den des Papſtes den Miniſtern eindrin i agr Berückſichtigung
empfohlen er erklärte zugleich die Mißſtände würden ver
ſchwinden wenn die feindliche des Klerus
egen die Republik aufhörte Beide Aktenſtücke ſind aushen Jahre 1883

Tuat ſo hieß es in dem Leitartikel in Nr 358 des
vorigen Jahrganges der SaaleZtg gehört ſeiner Lage
nach zum Hinterlande von Algier und nach der in den letzten
Jahren ausgebildeten völkerrechtlichen Hinterlandstheorie mußte
Frankreich die Erklärung der marokkaniſchen Oberhoheit über
dieſe Oaſen als einen Eingriff in ſeine Rechte einſehen Nun
aber iſt wie eine Meldung in unſerer Morgen Ausgabe be
richtet die marokkaniſche Miſſion welche von Tugt Beſitz
ergreifen ſollte vollſtändig geſcheitert und die Miſſion
iſt in kläglichem Zuſtande nach Marokko zurückgekehrt die

anze Gegend ſteht bereits unter dem Einfluſſevonlgier Vie Ereigniſſe entwickeln ſich dar außerordent

lich ſchnell in dem Sinne wie die Art ihrer Entwickelnng in
unſerem eingangs genannten Artikel als vermuthlich bevor

en n war Zu dieſem Mißgeſchick kommen andere
nannehmlichkeiten für Marokko und zwar in Geſtalt eines

Kabylen Aufſtandes 3000 Kabylen ſollen angeblich auf
dem Anmarſche gegen Tanger ſein Dieſe Erhebung richtet
5 gegen die Wirthſchaft des Gouverneurs Mohamed Ben
bdeſadak deſſen Abſetzung die Aufſtändiſchen verlangen Die

letzteren ſollen in AinDalig auf einem ein paar Stunden von
Tanger entfernten Hügel der gewöhnlich als erſter Lagerplatz
der von Tanger nach Fes ziehenden europäiſchen Geſandtſchaf
ten benutzt wird eine befeſtigte Stellung genommen den Kha
Kfa den Stellvertreter des Gouverneurs ſchroff abgewieſen
haben und die Stadt bedrohen Außerdem ſollen ſie eine Ab
ordnung an den Sultan nach Fes geſandt haben um die Ab
ſetzung des Gouverneurs zu betreiben Natürlich werden dieſe
marokkaniſchen Reibungen von den Weſtmächten mit großer
Aufmerkſamkeit beobachtet welche letztere ſich ans dem Mißtrauen
erklärt womit England und Frankreich gegenſeitig des anderen
Politik auf Schritt und Tritt überwächen und womit beide
auf Spanien blicken das ja eigentlich das marokkaniſche Reich
als ſeinen rechtmäßigen und unverjährbaren Antheil an E
Afrika betrachtet Die Begründung der Entſendung engliſcher
Kriegsſchiffe nach Marokko unter dem Vorwande des Schutzes
der britiſchen Stagtsaugehörigen wird von den Franzoſen
welche den Engländern Gelüſte auf Kap Juby unterſtellen
ebenſo wenig als ſtichhaltig betrachtet wie von der öffentlichen
Meinung Englands die entſprechende Begründung der Entſendung
franzöſiſcher Kriegsſchiffe Es ſpielen beide mit verdeckter
Karte während ſich gleichzeitig jeder abmüht einen Späherblick
in die Karte des Nebenbuhlers zu thun

Dem Kongpoſtaate iſt ſchon mehrfach der Vorwurf gemacht
worden daß er von Regerfklaberei nicht rein ſei Jetzt wird
von Paris aus eine Meldung verbreitet welche dieſem Arg
wohne friſche Nahrung giebt Es wird darüber das Folgende
berichtet

Der Temps veröſfentlicht einen Brief aus GroßPopo vom
9 Dez worin erzählt wird der König von Dahomeh habe eine
Razzia gemacht und namentlich Quatchicome die Hauptſtadt der Quatchi 2 Wegſeunden von Groß Popo gelegen
geplündert um ſeinen vertragsmäßigen Verpflichtungen gegen
über dem belgiſchen Kongoſtaate in Lieferungen von Ar
beitern für den Eiſenbahnban nachzukommen Der deutſche
Dampfer Gertrud Woermann habe vor einigen Tagen in
Whida einen Transport von dem Könige Behanzin gelieferter
Sklaven eingeſchifft Ein in Whida etablirtes deutſches
Haus diene offen als Vermittlerin zwiſchen Behanzin und
dem Kongoſtaate und habe bereits 1000 Sklaven für 250,000
M gekauft es ſei vom Eintreffen von 400,000 M zum Fort
ſetzen der Sklavenkäufe benachrichtigt worden

Der Temps fügt dieſem Briefe hinzu es ſei unerläßlich
daß der Kongoſtagt erkläre ob es wahr ſei daß er infolge
eines mit Behanzin abgeſchloſſenen Vertrages gelieferte ſogen
Arbeiter beſchäftige Der Temps hat damit unzweifelhaft
recht und man darf geſpannt ſein auf die Art und Weiſe wie
die Leitung des Kongoſtaates zu dieſer Anbohrung ſich ver
halten wird

Die perſiſche Tabak Revolte wird von einem Mitgliede
des teheraner diplomatiſchen Corps guf einen Beweggrund
zurückgeführt der der enropäiſchen Anſchauungsweiſe ebenſo
überraſchend als pikant vorkommen dürfte Man erfährt
daraus daß der Schah und ſein Großvezier auf die Jdee des
Tabakmonopols nicht von ſelbſt verfielen ſondern daß ſie ihnen

kamen doch ſo gnädig davon daß nur einige Damen unſererReiſegeſellſchaft von dem recht ungalanten Meergett zu einem
be Rückzuge in ihre Kabinen gezwungen wurden

An der Abendtafel verſammelten ſich etwa 15 Perſonen
ſämmtlich Frauzoſen unter denen ich der einzige Ausländer
war Der Zufall der Servietteunummer hatte mich obendrein
mitten in eine Gruppe von Offizieren geſetzt Zur Rechten
hatte 7 einen Dragoner zur Linken einen Zuaven und als
Gegenüber einen Trainlieutenant und einen Militärarzt ich
konnte alſo in Muße Uniſormen ſtudiren Als eine beſondere

r e empfand ich auf dieſer Reiſe die Einführung
des elektriſchen Lichtes Die großen Petroleumlampen pendelten
u in recht ſtörender Weiſe in kardaniſchen Ringen über

r Tafel und dieſe Bewegung übte auf leicht für Seekrankheit
empfängliche Perſonen eine recht unangenehme Wirkung aus
Durch die Glühlampen wird dieſer Uebelſtand vermieden der
Salon wurde ſo feiner und gemüthlicher und wir hätten
unſeren Aufenthalt an Vord eines iffes ganz vergeſſen
können wäre die Vibration der Schraube nicht geweſen

Das Meer hatte ſich inzwiſchen ganz beruhigt und als ich
nach dem Kaffee auf das Deck ſtieg da goß der Mond ſein
d Licht über die träumeriſchen dunkeln Fluthen Auf
dem Deck konnte man fich nur vorſichtig bewegen denn in
allen Winkeln lagen in wollene Decken gehüllte Körper die bei
derber Berührung mit dem Fuße einen menſchlichen
Schmerzenslaut oder auch einen Fluch von ſich gaben Es
waren Rekruten die in die tuneſiſchen Regimenter eingeſtelltwerden ſollten und von denen b 300 Mann unter der
Führung von zwei Offizieren an Bord befanden

Am folgenden Tage fuhren wir an felfigen Küſten
von Korſika und Sardinien vorüber Die See war glatt wie
am Abend zuvor und die Sonne ſchien uns würdig für unſere
Ankunft in Afrika vorbereiten zu wollen Falb hatte für dieſe

eit kritiſche Tage gemeldet an den Lofoteninſeln mochte es
vielleicht ſtürmen aber für das Mittelmeer traf ſeine böſe

rophezeihung glücklicherweiſe nicht zu
liche klare Mondnacht

e
Dem ſchönen folgte eine

und als ich am nächſten Worgen gut Deck lam da durchſchnitten

un den inneren v des Golfes von Tuni
eiſeziel lag vor uns

und unſer
as gen Norden offene Becken wird

wer

von einer teheraner Geſandtſchaft e wird nicht hinzu
t eingeflüſtert und e weitere P alsbald ins
erk geſetzt wurde Nicht lange nach Unterzeichnung des

en Firmans gingen dem Scha n achrichten
aus Konſtantinopel zu welche ſich über die ungeheuern Summen
verbreiteten die der türkiſchen Regierung aus dem Tabak
monopol zufließen Summen im Vergleich mit denen die Pacht
e der perſiſchen Regierung von den Monopolwerbern
5 eſichert war allerdings lächerlich gering erſcheinen mußten

it einem Wort man ſah ein daß man ſehr übereilt und
unbedacht zu Werke gegangen war und faßte den Entſchluß
den Monopolhandel rückgängig zu machen insbeſondere auch
auf Betreiben einer anderen ebenfalls nicht näher bezeichneten
teheraner Geſandtſchaft Wie die Sache nun unter Wahrung
des äußeren Scheins einzuleiten ſei machte den perſiſchen
Regierungsmännern das wenigſte Kopfzerbrechen Es wurde
eine echt orientaliſche Komödie veranſtaltet die Mollahs wurden
ins Vertrauen gezogen und mußten einen eigens vorbereitetenkleinen Entrüſtungöſurn unter der Bevölkerung entfachen Es

eſchah und damit hatten die Regierungskreiſe den benöthigten
Anlaß unter Hinweis auf den religiöſen Fanatismus der
Maſſen den Monopolvertrag zu kündigen Ob nun ein neuer
den perſiſchen Intereſſen vortheilhafterer Vertrag an deſſen
Stelle treten wird bleibt abzuwarten Sobald dürfte wohlnoch nichts geſchehen da es de einpfehlen dürfte erſt etwas

Gras über die Geſchichte wachſen zu laſſen auch ſcheint
obiges als zutreffend betrachtet die Komödie lebhaſter
geworden zu ſein als die perſiſche Regierung geahnt und
gewünſcht hatte

Deutſches Reich
Uns wird geſchrieben Um an der Deut ſch mach ung unſerer

Bevölkerüng im Oſt en des preußiſchen Staates namentlich in
Weſt frußen mit zu wirken ſind auch aus der Provinz
Sachſen Lehrer dorthin gegangen Dieſe haben beſonders
in der Gegend von Schwetz inſofern unangenehme Nachricht
erholten als ihnen die als Tauſchzulage gewährte Gehaltszulage
von 300 M vom 1 April ab nicht mehr Wzablt wird Von den
dort einheimiſchen Lehrern wurde nämlich dieſe Begünſtigung der
Fingewanderten als ein Unrecht angeſehen und es iſt nun den

Letzleren eröffnet daß vom 1 April ab ihnen das Recht zuerkannt
wird wieder in die Heimatbsprovinz zurückzukehren und
dort eine der früher bekleideten entſprechende Schulſtelle
zu erlangen

Das Reichspoſtamt hat an ſämmtliche Oberpoſtdirektionen
des Reiches ein Schreiben gerichtet worin es auffordert ihm
eeignete Beamten in r zu bringen welche ſich zuLeitungsreviſoren für DeutſchOſtafrika als geeignet

erweiſen würden Die in Vorſchlag zu bringenden Perfſönlich
keiten müſſen aus der höheren Tarrlere ſein ſolche die das letzte
Examen beſtanden haben werden bevorzugt als völlig geſund
ſich erweiſen unverheirathet und der engliſchen Sprache
mächtig ſein Der Beamte erhält in ſeinem neuen Wirkungskreiſe
außer 2000 M Equipirungsgeldern und freier Fahrt nach dem
Beſtimmungsort ein Jahreseinkommen von 7000 M

Der Deutſche Juriſtentag ſoll nach Mittheilung feines
ſtändigen Schriftführeramtes im Jahre 1892 einberufen werden
Wenn auch über den Ort des Zuſammentretens ein endgiltiger
er noch nicht vorliegt ſo dürfte doch die Wahl auf Gra z

fallen

Halle ad Arigegeznd
Halle 7 Jan

Geſtern iſt mit Ansgabe des neuen Jahrganges vom
Adreßbuche für Halle und Giebichenſtein begonnen
worden Das Erſcheinen des vielbegehrten Handbuches hat ſich
diesmal wie ſchon mitgetheilt infolge des Buchdruckerausſtandes
um einige Tage verzögert Die äußere Form des Buches iſt die
ſelbe geblieben dagegen zeigt die innere Eintheiklung des vor
liegenden Jahrganges wefenkliche Aenderungen und Verbeſſerun
gen Bei der diesmal von Hrn Polizeiſekretär Trautmann
beſorgten Bearbeitung iſt große Sorgfalt aufgewendet um das
thunlich größte Maß von Richtigkeit und Vollſtändigkeit zu er
zielen Jn dem erſten Nachweiſe dem alphabetiſchen Verzeichniſſe
ſämmtlicher Einwohner nach Namen, Stand und Wohnung ſind
iedem einzelnen Buchſtaben die bezüglichen im Handelsregiſter
eingetragenen Firmen mit Angabe des Geſchäftslokates vorgeſtellt
und außerdem wird bei Aufführung der Jnhaber von Firmen
noch einmal auf deren Firmen hingewieſen Jn dem zweiten
Straßen Nachweiſe werden in gewohnter Weiſe die Bewohner

jedes einzelnen Hauſes aufgeführt An erſter Stelle iſt hierbei
bei jedem Grundſtück der Beſitzer ſofern derſelbe nicht
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gabe ſeiner Wohnung aufgeführt Ferner iſt wiederum
eine alphabetiſch grorduete eberſicht der Geſchäfts weige
und Gewerbe ſowie ein Nachweis der kaiſerlichen könig
lichen und ſtädtiſchen Behörden der Kirchen und Schnlen öffent
lichen Zeit Geſellſchaften Vereine und Anſtalten zu wiſſen
ſchaftlichen gewerblichen geſelligen geieinnützigen nnd miſd
thätigen cken die Gebührentaxen und Tarffe einer Reihe
wichtiger öffentlicher Jnſtitute Sie eine Zuſammenſtellung der
wichtigeren Beſtimmungen der Regulative ſolcher Anſtalten er
bracht Neu eingefügt iſt ein alphabetiſches Verzeichniß der
Straßen und Plätze mit Angabe der Poltzei Reviere Schieds
mannsbezirke Armen und Waiſenraths Bezirke und ParochialBezirke ſowie ein Verzeichniß der Vorſitzenden der Armenbezirke

nebſt der rege und ihrer Bezirke Wetter ſind in dem
Buche die wichtigſten in Bezug auf die Jnvalldikäts und Alters
Verſicherung auftauchenden Fragen in gemeinverſtändlicher Weiſe
beantwortet und eine Nachweiſung der für Halle beſtellten Ver
trauens und Erſatzmänner der Altersverſichernng desgleichen
auch die Beſtimmungen über das Meldeweſen aufgenommen und
eingehende Nachrichten über die Bevölkerung Halle Serbracht Dem
am Schluſſe angefügten Adreßbuche für den Hrt Giebichenſtein
iſt eine Topographie und Statiſtik des Saalkreiſes ein Ver
zeichniß der Ortſchaften dieſes Kreiſes mit Angabe der Orts
vorſteher Pfarrer Lehrer der Bahnſtation der Ephorie des
Amtsgerichts des Bezirks Kommando s e beigegeben Außer
dem enthält das Buch einen ziemlich umfangreichen Anhang
von geſchäftlichen Bekanntmachungen ein Beweis dafür daß
die Zweckmäßigkeit ſolcher Anzeigen in dem vielgebrauchten Hand
buche ſeitens der Geſchäftswelt gewürdigt wird Die das Namens

verzeichniß eröffnenden und ſchließenden Perſonen Namen find
dieſelben wie in den letzten Jahren Abegg Zwingmann auch
die Wohnungen derſelben ſind noch die gleichen Dem beigegebenen
Stadtplane in Farbeudruck ſind in der Neuaufnahme alle Ver
änderungen eingefügt Ju dem Straßenverzeichniß erſcheinen
diesmal neu Beeſener Weg Verlängerte Delitzſcherſtraße
Erneſtusſtraße Freiimfelde er ardenbergſtraße
Herderſtraße Neue Leipziger Chanſſee e Chanuſſee
Wolfsſchlucht Statt des bisherigen e s erſcheint
S ſtatt Großer Schlamm Nikolaiſtraße, ſtatt

ner amm einfach Schlamm in der Liſte
Jm Stadttheater erfolgt im Laufe der kommenden Woche

u a die Erſtaufführung von Rich Voß Drama Schuldig
Am Montag findet eine Wiederholung des Wildenbruch ſchen
Schauſpiels Der neue Herr ſtattk zu welcher für die Zög
linge der hieſigen Schulanſtalten Karten bei den betreffenden
Kaſtellanen ausgegeben werden

Der Fünfte kommunale Bezzirksve rein hält am
Dienstag ſeine Monatsverſammlung in der Concordia Jn
der Sitzung wird u a die Frage betreffs Anlage ſtädtiſcher
elektriſcher Centralen ſowie die Waſſermeſſerfräge
zur Beſprechung gelangen

Heute hielt das neu eingerichtete r hierſeine erſte Sitzung Es war bereits eine ziemlich lange Reihe
Streitfälle anhängig gemacht ſodaß in der heutigen Sitzung nicht
weniger als 16 Klageſachen zum Vortrage gelangten Die Richter
hatten deshalb geraume Zeit ihres Amtes zu vwalten

Jn der dieswöchigen Sitzung des hieſigen Lehre rver
eins wurde zuerſt über die Frage der Schulreinigung ver
handelt Berichterſtatter führte aus daß die Reinigung der
Schulzimmer hier durchaus ungenügend ſei durch den
läſtigen die verſchiedenſten Krankheitserreger bergenden Staub
werde die Geſundheit der Schüler wie der Lehrer in hohem
Maße gefährdet Nach Anhörung der praktiſchen umfaſſen
den Vorſchriften welche die Regierungen zu Danzig und Trier
in dieſer Angelegenheit gegeben haben beſchloß die Verſammlung
eine Bittſchrift um Abſtellung der nicht länger zu ertragenden
Uebelſtände an die ſtädtiſche Behörde zu richten indem män der
Ueberzeugung Ausdruck gab daß es bei einer Verwaltung welche
für Schulbauten ſo ungewöhnlich viel gethan habe nur einer
ſolchen Anregung bedürfe um auch die erforderliche Beſchaffen
heit der Schulräume herbeizuführen An zweiter Stelle trat der
Vexein in die vorbereitenden Verhandlungen über den
9 Deutſchen Lehrertag ein

Der Thüringer Bezirks verein deutſcher Jn
genieure hält nächſten Dienstag im Gaſthof zur Stadt Hamburg
hier ſeine Monatsſitzung Die Tagesordnung derſelben lautet
Einläufe Geſchäftliches Jahresbericht des Vorſitzenden Kaſſen
bericht des Kaſſirers und der Rechnungsprüferz Kleinere Mit
theilungen über Elektromotoren von Hrn Reinh Liudnerz
Sonſtige Mittheilungen aus der Erfahrung Fragekaſten

Nach den Hauptregiſtern des Standesamtes Niemberg
dem auch die Orte Hohenthurm mit Roſenfeld und Niem
berg mit Plößnitz zugehören ſind im Jahre 1891 80 Ge
burten 29 Sterbefülle und 19 Trauungen verzeichnet Dabon
entfallen auf Hohenthurm 14 Geburten 3 Sterbefälle und
5 Trauungen auf Roſenfeld 24 Geburten 11 Sterbefälle
und 5 Trauungen Jn Niemberg find im vergangenen Jahre

in dem betreffenden Hauſe wohnt unter beſonderer An
i n 2
im Weſten durch das von einem Leuchtthurm überragte Kap
Karthago und im Oſten durch die Berge die den kleinen
Badeort Korbes umgeben eingeſchloſſen und bietet ein freund
liches reizvolles Panorama

Vom Schiffe aus kann man dentlich die Hügel überblicken
von denen das mächtige Karthago einſt das Mittelmeer beherrſchte
und auf deren e dem Burgberge wo die Byrſa ſtand
ſich heute der Monumentalbau einer Kathedrale und das
Prieſterſeminar des bekannten Kardinals Lavigerie erheben
Jm Grunde liegt auf ſchmaler Nehrung das kleine Hafen
ſtädtchen La Goulette dahinter breitet ſich die flache ſumpfige La
gune Sſebcha ElBahlra aus und vom jenſeitigen Ufer derſelben
ſchimmert das zwiſchen niedrigen Hügeln r einſchmiegende
weiße Häuſermeer von Tunis zu uns herüber Den öſtlichen
Theil des Golfes ſchließen die bizarre Felsmaſſe des Djebel
Reſahs mit ihren ſcharfen eckigen Umriſſen und der doppel
gipfelige Djebel Bü Kornein an deſſen Fuße die Thermal

n von Hammam ElEnf dem Boden entſpringen wirkungs
voll ab

Eine kleine Dampfbarkaſſe führte mich bald darauf in
wenigen Minuten an Land Die Formalitäten auf der Zoll
ſtation wurden ſchnell erledigt und ich n mein Gepäck nach
dem m gelegenen italieniſchen Bahnhofe Kriſe wo ich
daſſelbe der Obhut eines Beamten übergab Das Stündchen
das mir bis zur Abfahrt des nächſten Zuges nach Tunis zur
Verfügung ſtand benutzie ich um die wenigen Straßen des
kleinen Städtchens zu durchwandern Die Häuſer deſſelben
ſind in orientaliſchemn z Th auch in italieniſchem Styl erbaut

ie erſteren beſitzen nur ein Erdgeſchoß das einen Junenhof
Patio einſchließt haben flache Dächer und ihre Außenfaſſade

wird nur durch eine Thür durchbrochen ſo daß ſie mehr
einem großen viereckligen Steinblock denn einer menſchlichen

gleichen Die von Europäern bewohnten Häuſer
welche beſonders au der die Ortſchaft von Süd nach Nord
durchſchneidenden mit einer ſchönen Baumallee bepflanzten

auptſtraße gelegen ſind beſitzen en den Typus ſüdilaliſcher
unten und erieihen La Goulelte ſehr viel Aehnlichkeit miteiner ſiziliſchen Kleinſtadt

der internationale Seeverk
ſeinen eigenen Stempel aufgedrückt ſo konnte er do

38 Kinder geboren 14 Perſonen geſtorben und 6 Paare gekraut

mee mere enbunten Bilder orientaliſchen Lebens und Treibens das hier
dem Fremden zum erſten mal in ſeiner v Urſprünglich
keit entgegentrikt nicht gänzlich verwiſchen Schon hier be
gegnen uns die Vertreter der verſchiedenſten Raſſen die heute
das alte Karthagerland bevölkern Mauren Araber Berber
und Sudanneger Juden und Malteſer Jtaliener und Griechen
Spanier und Franzoſen Die Hautfarbe wechſelt vom zart
abgetönten lichten Braun zum tiefſten Schwarz und die
leuchtenden Farben der weiten wallenden Gewänder heben den
maleriſchen Effekt

Jenſeits des kleinen Kanals der die Sſebcha ElBahira
mit dem Meere verbindet befinden ſich verſchiedene Arſenale
und das Gefängniß der Galeerenſträflinge in welches die
ſchweren t aus der ganzen Regentſchaft abgeliefert
werden Jn früheren Jahren kam es öfters vor daß die
Sträflinge plötzlich revoltirten und dann einen kleinen Ausflug
in die Umgegend unternahmen Von dort wurden ſie aber jedes
mal bald mit bewaffneter Macht wiedergeholt was ſie ſich
auch meiſt ganz gemüthlich gefallen ließen wie überhaupt
dieſe Ausbrüche von der Bagnoverwaltung nur als kleine
harmloſe e en de aufgefaßt wurden So hatten die
Sträſlinge kurze Zeit nach dem letzten Araberaufſtaude wieder
einmal einen ungeheuern Freiheitsdrang verſpürt und waren
in hellen Haufen lärmend durch das Skädtchen gezogen Alle

Welt lebte damals in drückender Furcht vor einem Ueberfall
durch räuberiſche Beduinenhorden und glaubte nun dieſe im
Anzuge Die Thüren wurden flugs verbarrikadirt und der
Wirth eines Kaffeehauſes bat flehentlichſt ſeine Gäſte ihm
Hab und Gut zu ſchützen Dieſe zerbrachen in Ermangelung
eines Beſſeren die Billardqueues bewaffneten ſich ſo mit
wuchtigen Keulen und beſetzten Thür und Feuſter Als es ſich
daun aber zeigte daß es nur harmloſe Sträflinge waren die
daher kamen da ſchwoll des Wirkhes Heldenbruſt und er
forderte nun ganz unverfroren von ſeinen Gäſten die Be

zanrg der zerbrochenen es
el Warteſtündchen war abgelaufen und ich fuhr nun mit

der kleinen Bahn die den Vorortverkehr vermittelt um den
We ten der großen Lagune Tunis ElChadra dert

aWohl der ſchönen Braut des Weſteng entgegene
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durch eine in dieſer Nr veröffentlichte Bekanntmachung darauf

w s niß Kinder geboren 1 Perſon geſtorben und 3Paare
getraut

Jn der Gr Llrigrage kam am Sonntag abend beim
raſchen Ueberſchreiten des Straßendammes angeſichts eines
herannahenden Straßenbahnwagens eine ältere au zu Falle
und zo dabei einen Beinbruch zu Die Verletzte wurde
b n ihrer Wohnung geſtern aber nach der königl Klinik

gebra

Städtiſche Kommiſſionen

g r Hmitinne mSitzung am Freitag den 8 Jan nachmittags 5 Uhrg Am itsgimmer des Hrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung W
1 Aenderung der Straßenausbaubedingungen
2 Anbringung einer Gitterthür im Rathhausfluv

3 r Gr Ulrichſtraße4 Ausbau der Beeſenerſtraße
5 Einrichtung eines Zimmers für das Central MeldeBüreau

der KrankenVerſicherung
6 Neubau einer Schule
7 Vertrag mit der Univerſität betr Herſtellung der Mühlrain
aße

8 Beſchaffung der Kühlanlage und zweier Dampfkeſſel für denRudi chlacht und Viehhof
9 Beſchlußfaſſung wegen eines etwaigen Regreßanſpruchs

10 Erwerb von Land vom Hoſpitalplan Nr 31

Jnvaliditäts und Altersverſicherung
Der Bundesrath hat neuerdings wie an anderer Stelle ſchon

kürzlich erwähnt eine für die betheiligten Arbeitgeber außer
ordentlich wichtige Beſtimmung bezüglich der Entwer
thung der Marken erlaſſen

Bekanntlich wurden die Marken bisher durch einen Querſtrich
entwerthet Daß durch dieſe Entwerthung nach keiner Richtung
hin ein Erfolg erzielt werde hat die Erfahrung hinreichend ge
lehrt Die ſo entwertheten Marken wurden trotz der Entwerthung
verſchiedentlich herausgeriſſen anderweitig verwerthet und dann
die nunmehr in der Quittungskarte fehlenden Marken von dem
Arbeitgeber als angeblich von demſelben nicht eingeklebt nochmals
verlangt Der Arbeitgeber wurde ſonach hier und da empfindlich
geſchädigt wenn er nicht nachzuweiſen vermochte daß er ſ Z die

richtige Zahl an Marken verwendet hatte Dergleichen An
maßungen ſind aber durch die neue Beſtimmung über die Ent
werthung der Marken unmöglich gemacht Der Arbeitgeber ſo

wie der Verſicherte ſind nach der gedachten Beſtimmung nunmehr
vefugt die in die Quittungskarte eingeklebten Marken hand
ſchriftlich oder unter Anwendung eines Stempels zu ent
werthen Allerdings darf dieſe Entwelrthung nur in
der Weiſe erfolgen daß auf den einzelnen Marken der Ent
werthungstag in Ziffern angegeben wird zum Beiſpiel

15 /3 1892 Andere Entwerthungszeichen ſind unzuläſſig Eine
Zuwiderhandlung der getroffenen Anordnungen kann für jeden
Fall ſofern nicht nach anderen Vorſchriften eine höhere Strafe
verwirkt iſt von der unteren Verwaltungsbehörde mit einer Ord
nungsſtrafe bis zu 100 Mark belegt werden

Die Verſicherungspflicht iſt durch Bundesrathsbeſchluß vom
16 Dez 1891 nunmehr auch auf die Hausgewerbetreiben
den der Tabakfabrikation ausgedehnt und zwar wird
dieſelbe auf ſolche ſelbſtändige Gewerbetreibende Hausgewerbe
treiben de erſtreckt welche in eigenen Betriebsſtätten im Auf

trage und für Rechnung anderer Gewerbetreibenden Fabrikanten
Fabrikkaufleute Handelsleute mit der Herſtellung oder

Bearbeitung von Cigarren und anderen Tabakfabrikaten beſchäftigt
werden und zwar auch dan n wenn dieſe Hausgewerbetreibenden

die Roh oder Hilfsſtoffe ſelbſt beſchaffen und auch für die Zeit
während welcher ſie vorübergehend für eigene Rechnung arbeiten
und nur gelegentlich von anderen Gewerbetreibenden für deren Rech
nung beſchäftigt werden Dieſe Beſtimmung findet indeß kein e An
wendung auf ſolche Hausgewerbetreibende welche das Geſchäft

regelmäßig für eigene Rechnung betreiben und nur
gelegentlich von anderen Gewerbetreibenden für deren Rech
nung beſchäftigt werden e

v

Jnm Jntereſſe der Betheiligten weiſen wir nochmals darauf hin
daß die Ausſtellung ſowie der Umtauſch und die Er
zneuerung der Quittungslkarten der Jnvaliditäts und
Altersverſicherung hier jetzt im Zimmer 22 des Waage

gebäudes am Markt Nr 25 neben dem Rathhauſe erfolgt
Vom 13 d ab findet der Umtauſch indeß wieder im Poli
zeligebäude Zimmer Nr 56 ſtatt Die Polizeiverwaltung weiſt

hin daß bisher nur ein verhältnißmäßig geringer Theil
der vollſtändig mit Marken verſehenen Quittungskarten
hier zum Umtauſche eingereicht iſt und die Betheiligten werden
im eigenen Jntereſſe und zur Vermeidung von ſpäteren Weiterungen

die Karten noch vor dem vorbezeichneten Termine um
zutauſchen

J Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Für die abgebrannte Univerſitätsbibliothek zu

Toronto ſind wie uns gemeldet wird nach einer Mittheilung
des Herrn Joh Landauer in Braunſchweig geſchäftsführenden
Mitgliedes des deutſchen Comites bis jetzt von e n im
anzen 8391 Bände geſpendet worden 896 ſind direkt nach
oronto geſandt 7495 bei den Sammelſtellen BrockhausLeipzig

Friedländer Sohn Berlin Köhler Leipzig eingegangen und
zwar 3918 Bände von Staatsbehörden und Jnſtituten 2063 vondeutſchen Buchhändlern 997 von Akademien und gelehrten Geſell

ſchaften 817 von Privaten Es wird angeſtrebt die Bändezahl
auf 10,000 zu bringen um damit die Hälfte des Ergebniſſes in
England dem Mutterlande Canadas zu erreichen Die Univerſität
Toronto hat in einem beſonderen Schreiben dieſes glänzende
Refnltat des deutſchen Hikfswerkes in Canada dankend anerkannt

Der Maler Prof Paul Gräb Sohn des ausgezeArchitekturmalers Karl Gräb iſt dieſer Wege Mein n
die es z dghn t der techniſchen Hochſchule
eitete Prof Gräb in der Abtheilung J die Uebunmaleriſchen Darſtellung von Architektiren R gen vur

Die Erwartung einer Milderung der Theagtercenſur ſcheint ſich nicht erfüllen zu wen en i eke
hierfür iſt folgende Verfügung des Kgl Regierungspräſidenten
u r z Jn Berückſichtigung des großen Schadens welcher
urch Aufführungen Schauſtellungen und Geſangsvorträge un
üchtigen oder unſchicklichen Jnhalts wie 53 nicht ſelten in
a niederen Ranges geboten werden dem Publikum und

beſonders der Jugend erwächſt iſt neuerdings in Anregung gebracht worden daß die beſiehenden Vorſchriften zur Verhütung

mm

deutendſte Schauſpieler Englauds hat Sha

geiz Sind de lanſtandes zu ſorgen hinſi derRede ſtehenden Auffü igahaben ſo erachtet der e Snn 3 es do
er

angezeigt in dieſer Beziehung nähere Erhebungen anzuſtellen underſerdetllchenfalls den Polizeibehörden die nöthigen Weiſungen

zu ertheilen Die Beſchwerde des Herrn Hans von Reinfels gegen
das Verbot ſeines Schauſpiels Die Sitte iſt ergebnißlos ge
weſen Der Verfaſſer gedenkt eine höhere Jnſtanz anzurufen

Der Theaterdirektor Henry Jrving gegenwärtig der beKipenes Heinrich VIII

das ſeit Menſchengedenken in London nicht gegebene Schauſpiel
mit glänzender Ausſtattung am Dienſtag zuerſt in ſeinem Lyeeum
Theater wieder auf die Bretter gebracht Wie bei der Wieder
holung anderer Shakeſpeare ſcher Dramen hat er auch zu dieſem
Stücke eine paſſende r und zwar von Edward German
komponiren laſſen Dieſelbe ſoll ſehr anſprechende Motive ent
halten u a einen WolſeyMarſch einen alten engliſchen Tanz
und einen Fackeltanz

Das Schauſpiel Raskolnikow welches Eugen Zabel
und Ernſt Koppel nach dem Roman von Doſtojewski
bearbeitet haben hat bei ſeiner erſten Aufführung am Bnrg
theater in Wien eine ſtarke Wirkung ausgeübt und eine bei
mlline Aufnahme gefunden Die Verfaſſer wurden nach jedem

kte gerufen
Demnächſt wird auf der Bühne des dresdner Burgtheaters

eine neue Oper des bekannten S l Meyer Hel
mund Liebeskampf betitelt zur Aufführung gelangen

Fiebexhafte Thätigkeit herrſcht jetzt in den Räumen der Ber
liner Philharmonie Am 15 Januar ſoll dort das große
diesjährige Koſtümballfeſt der Studirenden der
Kunſtakademie im Jahr 2000 ſtattfinden das eine große
h künſtleriſcher Kräfte in Anſpruch nimmt Es gilt der Phil

armonie eine neue phantaſievolle und prächtige Ausſchmückung
u geben Für die Dekoration hat Maler Grotemeyer die Skissenker eſtellt Jn der Ausführung wetteifern Maler und Bildhauer

Dieſe arbeiten an einer Reihe von Koloffalwerken jene haben
nicht weniger als 900 Quadratmeter Leinwand auszumalen Der
Saal wird in eine große Säulenhalle umgewandelt deren unterer
Theil in farbenfrohem Blüthenſchmucke prangt während der Blick
ringsum über die Balluſtrade in den freien Nachthimmel ſchweift
aus welchem das Leben Berlins im 20 Jahrhundert in chargk
teriſtifchen und eigenartigen Erſcheinungen hervortritt Auf die
e kommt eine mächtige etwa 9 Meter hohe Gruppe an der
Bildhauer Hidding arbeitet Rechts und links im Saal werden
weitere Bildwerke aufgeſtellt das eine zeigt den Kuß der beiden
Pole das andere Lucifer der in neidiſcher Wuth auf jene Gruppe
blickt Vielverſprechend iſt ein geſtrandetes Luftſchiff das in einer
Saalecke niederfällt und in ſeinem Jnnern eine Konditorei ver
birgt Natürlich wird auch für eine Kneipve des Jahres 2000 ge
ſorgt Zwiſchen die Pfeiler werden in anderthalbfacher Lebens

röße 21 Hermen mit allerhand Charakterköpfen und humoriſtiſchen
ypen geſtellt Mit der Ausführung dieſer Denkmäler iſt der

ganze Bildhaueraktſaal beſchäftigt Auch die Beleuchtung wird
der Gegenwart um ein Jahrhundert vorauseilen und in feenhaftem
Glanze die bunteſten blendendſten Träume überbieten Ballet
meiſter Graeb wird Tänze einſtudiren aus dem 18 Jahrhundert
einen Rococotanz für 8 Paare aus der Gegenwart einen Gigerl
Tanz für 12 Paare und einen Phantaſietanz für welchen 16 Paare
in Ausſicht genommen ſind h h

Provinzial Nachrichten
Rordhanſen 6 Jan ha Mitth Jm Laufe der letzten

25 Jahre alſo ſo lange wir Bahnverbindung haben iſt ſchon
mehrfach verſucht worden hier ein geregeltes Droſchken
weſen einzuführen aber ſtets ohne Erfolg Schuld daran trägt
die bergige Lage unſerer Stadt in welcher eine ganze Reihe von
Verkehrswegen übexhaupt nicht befahrbar iſt und ganze Stadt
theile infolgedeſſen nur auf weiten Umwegen mit Fuhrwerk zu
erreichen T Es blieb alſo nach allen jenen Verſuchen immer
wieder bei dem halben Dutzend Gaſthofswagen und auch dieſe
wurden von den Eigenthümern nach wie vor als ſchwere Zugabe
empfunden weil ſie ſich bei der für den Fahrverkehr ſo un
günſtigen Lage unſerer Stadt ſammt dem zu ihrem Betriebe
nöthigen Pferdebeſtande un verhältnißmäßig ſchnell abnutzen und
weit mehr koſten als ſie einbringen Jn der Neuzeit hielten
nun oft hieſige Lohnfuhrwerksbeſitzer die gerade anderweit mit
ihrem Fuhrwerk unbeſchäftigt waren mit demſelben am Bahn
hofe Der Fremde glaubte Droſchken vor ſich zu haben und ſah
ſich dann unangenehm enttäuſcht wenn ihm von den Fuhrwerks
führern das Vier und Fünffache der Droſchkenfahrpreiſe abgefordert
wurde Den vielen Klagen hierüber abzuhelfen hat unſere
Polizeiverwaltung jetzt für jene Gefährte eine Dwroſchken
ordnung mit Tarif erlaſſen ſo daß der ausbeutenden Will
kür endgiltig Schranken gezogen ſind

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 6 Jan Orig Mitth An
der Wetterſtation in Schleüſingen wurden im Jahre 1891
715,1 mm atmoſphäriſche Niederſchläge gemeſſen Die größte
Regenmenge fiel im Juni nämlich 126, mm Der Dezember
lieferte 104, mm Niederſchlagsmenge der Februar nur 10,3 185
Tage des Jahres hatten Niederſchläge von mehr als 6,2 mm
128 Regen 45 Schnee 9 Graupeln 3 Hagel An 67 Tagen war
ſtarker Nebel Gewitter gab es 29 Von der Jnfluenza ſind
beſonders alte Frauen unſerer Waldorte ergriffen worden Der
Sturm am Son ntag hat auf unſern Höhen meterhohe Schnee
wehen gebildet Ein Holzhauer Steinbach s hat ſich durch

I Wundlaufen der Füße eine Blutvergiftung zugezogen ſodaß
ſich die Aufnahme deſſelben in s Krankenhaus zu Schleuſingen
nothwendig machte

Oſterfeld 6 Jan Orig Mitth Der Schulknabe K ſchoß
mit einem ſog Katapult einen andern Knaben mit einer
Bleikugel derart dicht über das Auge daß die Kugel ſitzen blieb
und die Wunde ſtark blutete Wann wird endlich die Polizei
dieſem Unfuge einmal energiſch zu Leibe gehen

Der kaiſerliche Oberpoſtdirektor zu Magdeburg weiſt
darauf hin daß angeſichts der weiteren Verbeſſerung derpoſtäliſchen
Einrichtungen der Stadt Magdeburg durch Erhöhung der werk
täglichen Briefbeftellungen von vier auf ſechs und einer weſent
lichen Verſtärkung des Beſtellperſonals der Erfolg dieſer Nenein
richtungen nicht in dem Maße erkennbar wird wie es von der
Aufwendung der großen Mittel erwartet werden müßte Der
Grund für dieſe Erſcheinung liege darin daß in der Stadt
Magdeburg von der Anbringung von Briefkäſten an den
einzelnen Wohnungen ausbriefkäſten bisher nur in fehr
ſerngem Umfange Gebrauch gemacht iſt Nach einer Ermittelung
ind in der Altſtadt Magdeburg von etwa 26,000 Wohnungen

nur 3000 an den Thüren mit Briefkaſten verſehen
Die auf Anordnung der ſtaatlichen Behörden in den

Weberdörfern des Kreiſes Grafſchaft Hohenſtein in den
letzten Tagen en Ermittelungen n ergeben daß der
Wochenverdienſt eines Handwebers mit einem Stuhle
3 bis 412 M und nur in einigen Fällen 5 M beträgt Die
Fabrikanten m angeblich höhere Webelöhne nicht zu
zahlen weil die Vorräthe und die Konkurrenz allzugroß ge
worden die Verkaufspreiſe aber ſehr geſunken ſind Gleich un
ünſtig iſt die Lage der gothaiſchen Weber deren Ver

d ibehördenDie ihnen geſetzlich zuſtehenden Vefugniſſe für die Bewahrung

ſolcher Ausſchreitungen mit aller Strenge gehandhabt werdenmöchten Wenn gueo nicht anzunehmen iſt daß die o

Wegen

nſtigu a eit Seite De z w n
eſen ſind Jm um Gotha le nOrtſchaften Gchwarzhauſen S mwerdoach Cabarz

J Verkauf der gesammten Davorgerfäckter Saison Herstellungspreis

Fiſh ba Nazza Hallungen Eben shaufen Franken
n nie roda und le rig egr z tunter dem beſtändigen ungsſorgen körperlich

und geiſtig vexkümmern Dieſe armen Leute welche zumeiſt
Möbelgurte Sattel Deckenz Feuerwehr Halfter JalouſieGurte Leinwand auch halbwollenes Zeug und Barchent
Hausinduſtrie herſtellen verdienen bei einer 14 bis
15ſtündigen Arbeitszeit nur elwa 5bis B M in der Woche
Und um dieſen mehr als beſcheidenen Betrag zu erzielen müſſennoch die Kinder oder die Frau das Spulen beſorgen man kann
ſich leicht erkläüren daß bei einem ſo kärglichen Verdienſte und
unter den heutigen Verhältniſſen das Leben einer ſolchen
Weberfamilie ein im höchſten Grade trauriges und beklagens
werthes i Um dieſes Elend zu lindern und der dortigen
rege aufzuhelfen iſt es nothwendig die Leute zu einem

heile mit einem andern Zweige der Weberei zum
andern größern mit einem verwandten Jnduſtriezweige ver
traut zu machen während die jüngeren Leute möglichſt
anderen Berufen zugeführt werden ſollen Die Herſtellung
der Jnutegurte und der Leinwand durch Maſchinen hat
die Handarbeit ganz und gar unlohnend gemacht es handelt ſich
daher darum für einen Theil die Einführung der beſſer bezahltenGurt und Kunſtwebe rei zu verſuchen und zweitens darum
dem oberen Theile Gelegenheit zur Erlernung der Seiler
arbeiten zu ſchaffen Netze ſtricken uſw Jm erſteren Fallebedürfen die Leute einer Verbeſſerung ihrer Webſtühle die von

ihnen gegenwärtig benutzten ſind in vielen Fällen 100 Jahre und
weit darüber alt Da aber kein einziger der bezeichneten Weber
in der Lage iſt eine ſolche Verbeſſerung aus eigenen Mitteln zu
beſtreiten ſo hat geh ein Hilfsausſchuß gebildet der an die öffenk
liche Mildthätigkeit appellirt und Geldbeiträge zu dem gedachtenZwecke erbittet Beiträge ſind an Kaufmann Karl Crudet
in Gotha zu richten

Saalfeld 6 Jan Orig Mitth m Konkurs der hieſigen
Vereinsbank hat ſich480,000 M herausgeſtellt Der Verſuch das Konkursverfahren
aufzuheben iſt wie ſchon mitgetheilt geſcheitert Die Mitglieder
ſehen mit berechtigtem Bangen der Zukunft r Auch die
Gläubiger dürften Verluſte erleiden Bei den Schwierigkeiten
der Regelung der Geſchäfte dürfte der Konkurs eine Reihe von
Johren dauern ſodaß unter Unſſtänden ein nicht unbedeutender
Zinsverluſt in Ausſicht ſteht falls man nicht mit einem ent

fürlieb nimmt
Vereinsorganen jahrelang gewirthſchaftet worden iſt es treten
da jetzt Dinge zu Tage die man einfach für unmöglich hält Daß
die kraſſen Unregelmäßigkelten nicht ſchon früher bekannt ge

Vorſtandes und Aufſichtsrathes

Direktor ſelbſt längere Zeit als Amtsanwalt beim Amtsgericht
fungirte Eine vor mehreren Jahren von einigen weniger arg

entſchieden abgelehnt da man eben in den Vorſtand und Aufſichts
rath vollſtes Vertrauen ſetzte Die Hauptſchuld wird jetzt auf
den entflohenen Kaſſirer Bormann gewälzt obſchon der von

und Auſſichtsrathsmitglieder befinden ſich ſämmtlich auf freiem
auße Zwei der letzieren gehören dem neugewählten Aufſichts
rathe an

Dem Reichsgexichtsrath Dr Agricola zu Leipzig iſt derKönigliche Kronenorden zweiker Kicſe dem Ober Steuer Con

trolleur Jnſpektor Weniger zu Quedlinburg bisher zu Torgau
der Königliche Kronenorden vierter Klaſſe dem Amtsgerichts
diener a D Grober zu Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen in
Gold dem Steuer Aufſeher a D Rohleder zu Aſchersleben
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Den nachbenannten
Perſonen iſt die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen
nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar des Comthurkreuzes
zweiter Klaſſe des Herzoglich ſachſen erneſtiniichen Haus Ordens
dem Major v Höpfner vom Generalſtabe des IV Armee
Corps des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe
und des Fürſtlich reußiſchen jüngerer Linie Ehrenkreuzes

Fürſten zu Schwarzburg Rudolſtadt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Anhaltisebhe Kohblenwerke De Werke haben im ver

flossenen Geschüftsjahre 1891 415,483 hl mehr gefördert als im Vorjahre

sammteinnahme betrug in 1891 1,661,694 gegen 1,502,025 in 1801

An der gestrigen ffrankfurter Abendbörse waren deutes ehe
Bahnen animirt infolge der Nachricht von der Anknüpfung von
Verstaatliehungs Verhandlungen Morgenbl D Red

Fabriken Auf den 25 dversammlung einberufen auf deren Tagesoränung Beschlustasaug
über den Erwerb einer anderen Gummivagren Fabrik bezw Erhdhung
des Aktienkapitals steht

Tisenban Einnahmen Grazg Köflacher Visenbahbn
Einnahme im Dezember 130,537 fl gegen 148,275 fl im Vorjahr Pis
Ende Dezember 1,732 478 fl mehr 66,296 Prag G Jan Die
Böhmische West bahn vereinnahmte im Dezember 317,594 fl weniger
16,679 11 im ganzen Jahre 1891 3,744,071 fl mehr 57,801 11

Zahlungseinstellungen MAailamrd 6 Fan Pas Bankhaus
Vitale in Alessandria ist fallit Die Passiven sollen 1 Ailllienen
Iire betragen

Fremdenliſte

Stadt Hamburg Frhr v d Goltz m Gem u Bergaſſeſſor Dr Wolf

Berlin r J a e ne J Warugenieur Haacke a rg tergutsbeſ Dippe a Quedlinburga Wormiage Jhre Durcht Gräfin zu Stolberg Roßla a Roßla Landwirth

nitz Schul
David Bonwitt u Holz a Berlin Marten a Magdeburg

Goldene Kugel Oberinſpektor Henſe a Hamburg Einf Fretw Brauns
a Doxtimund Schüler Doetzen a Jena GEafthofbeſ Schütz m Cem
Oebisfelde Gutsbeſ Pirl a Beiderſee Zöpke a Berlin Kaufleute

brand a Hresden dewold a Erfurt Jäßing a Frantfurt a Schreiber a
Segen Koce a Darmſtadt Domſch a Piauen V Helda Eiſter Richter
a Halle Straube a Leipzig Schmidt a Helsnitz Roſenderg a Hannoder
Wallach u Kurth a Köln a Rh

Continental Hotel Leiſtner
Photograph Krauſe m Gem a Stralſund Stud Vogel a Brieg Jngenkeur
Schwarz u Med ermann a Berlin Mühlendeſ Lützenburger a Bad

kant a Andreasberg Kaufſeute
z fuß a an F Wirth a Kaſſel M Leyy J Schwarzer

u G a Berlin Vielet a a Kleemann a Wiesbaden E de u Witt a Dresden P l a Veſſau Großmann g
Rürnderg Koch a Verndurg

22222dad dÖò im t7en U Kinder Confeetion weit unter

bis jetzt ein Fehlbetrag von a

ſprechenden Weniger man ſpricht von zu offerirenden 6625 Proz
s iſt unglaublich in welcher Weiſe von den

worden iſt nur dadurch zu erklären daß alle Mitglieder des
allgemeine Achtung genoſſen

mehrere derſelben ſogar dem Gemeinderathe angehörten und der

loſen Mitgliedern beantragte gründliche Reviſion bezw Um
geſtaltung des Geſchäftsbetriebes wurde von der Hauptverſammlung

demſelben unterſchlagene Betrag unerheblich iſt Die Vorſtands

dritter Klaſſe dem Rittmeiſter v Priem Flügel Adjutant des

Jn Neuſtadt a O ſtürzte am Neujahrstage der Gendarm
Hewmpel mit dem Pferde ſo unglücklich daß er bald danach ſtarb

597,995 hl mehr abgesetzt und 159,568 M mehr eingenommen Die Ge

Vereinigte Berlin Frankfurter Gummiwoasgren
wird eino gausserordentliche General

S

Angekommene Fremde vom 6 bis 7 Jan
5

u Maxſchall a Altengoittern Kanfleute Peters a Krefeld Jordan a Chemna
a Plauen i V Spangenberg a Hauau a Rh Kanfnann g

Elberfeld Hirſchfeld a Bielefeld Drevermaun a Vogelſang Bleyle Nanmann

Daum
a Kaffel Loheyde a Eiſenach Rothenberg a Bleicherode Kuhlmann a H

Huß a Nordhauſen Katz a Mannheint Meyer a Neuſtadt Horn
a DresdenKronprinz Kauſleute Dorhorſt Heller Wocke Bermann u Bendheim
a Berlin Saalmann n Richter a Stettin Schaaf Stern Erdmann u Hilde

Dr med Auemüller a Deimold

E Gäbtgens a Greiſs

V Lewiüm BHalle Saale 4
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Lotterie
Antiſclavereilooſe i hege heran
Strahßburger Tooſe n St 10 w Suthieewin köoh Mit

Wiesbadener Rothe Tooſe o iet e
à 3 Mk 25 Pfg Ziehung den 23 FebrCölner Dombauloole Häewnn o t

Halbe Looſe 1 Mk 75 Pfg Viertel 1 Mk
Richard Seohroedel Gr Ulrichſtr 43

Marli 6000000
Magdeburger Stadtaunleihe von 1391

Zeichnungen auf obige Anleihe zum Courſe von 100,75 h nehmen bis
incl 8 cr koſtenfrei entgegen

D M Apelt SohnVankgeſchäft

Gesang und Italienisch
Emiläe von CöllmConcertſängerin Weidenplan e Sprechſtunde 5

Tanz Unterricht
Der II Wintereurſus für Geſammt und Einzelunterricht beginnt

Mitte Januar im Geſellſchaftsſaal der Kaiferſäle Gefällige Anmeldungen
eit in meiner Wohnung entgegengenommenwerden jederW Muſik und TanzlehrerH ipplingoer Forſterſtr 46 Ecke der Magdeburgerſtr

1 Jannar 1892 verlegten wir unſer Contor und Lager nach
Königſtraße 20b

Vosel Macerockcer
Mit hente verlegte mein Wollwaaren und Poſamenten

geſchäft von Leipzigerſtraße 16 nach dem
Rebenhanſe Nr 15

in 244 c 363e n H Teisse LeipzigerſtrNr 15
Petroleum Motor Vulkan

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum
nicht feuergefährl theurem Benzin
unbedingt zuverlässig gleichmässig u

sparsam arbeiten

PVür alle Zwecke wo Kraft
verlangt wird aueh vorzüglich

für elektr Beleuchtung
Der Motor Vulkansist eine hervorragende Erschei

nung unter den neueren Motoren
er verbraucht p Stunde u Pferde

kraft ca Liter 10 Pfg
gewöhnl Lampenpetroleum

Der Motor Vulkan ist voll
kommen feuer u explosions
sicher daher concessionsfrei und
überall aufstellbar

Der Motor Vulkan erhebt
nicht den Anspruch grosser
Billigkeit ist aber dagegen
unbedingt zuverlässig

J Die Indicator Diagramme Zei
gen tadell ose Arbeitsweise

ilb Medaill
und

Ehrenpreis
Bremsen 1890

s e ne

e Vulkan Motoren bise e 40 Pferdekr in Ausführung
Für diese Angaben wird Ga

re rantie übernommenS e Prospecte u beste Referenzene ä etehen zur VerfügungF m o hinenfabrik Metall u EisengiessereiRich langensfepen reiche winn

Perd Hüller une Quedlinburg
Fisurale und ornamentale Kirchenfenſter desgl für WohnSchlaf und Prunkgemächer Treppenfenſter Oberlichte e in vollendet

Enſtleriſcher Ausführung Gröſtte Auswahl von Zeichnungen jeder Art
Taufende von Anerkennungen Jlluftr Katalog frei

Das Johann Hoff ſche MalzextraktGe
ſundheitsbier wirkt nährend ſtärkend u
belebend aufden menſchlichen Organismus

Damit mein Patient keine Unterbrechung in ſeiner Kur erleide er
ſuche ich Sie c Von der Wirkung Jhres Fabrikats kann ich Jhnen
berichten daß daſſelbe als ein r und Nahrungsmittel durch
kein anderes erſetzt werden kann in chroniſchen und erſchöpfenden Krank
heiten Dr Kompf prakt Arzt in Gollanz b Bromberg

Berlin 14 Juli 1891 Sebaſtianſtr 17 Jhr ſchönes wohl
ſchuieckendes Malzextraktbier hat mir wiederum die beſten Dienſte ge
tet es iſt ein vortreffliches Mittel das in ſeiner Wirkſamkeit von
keinem andern übertroffen wird wovon ich mich jetzt nachdem ich vieles
Andere erfolglos angewendet von Neuem überzeugt

Fräulein Jda Schuſter
Alleiniger Erfinder der Johann Hoff ſchen r iſt

Johaun Hof Beſitzer von 78 hohen Ausze chnungen
in Berlin Nene Wilhelmſtraße I

Verkaufsſtelle in Halle a S bei Holmbold Co
Von Tanſenden von Nerzten verorduer

Ju ea 400 Lazarethen gebraucht
Schürzenleinen Rester 2 u 3 NMir Prima Qualität

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

fertigt ſchnell und billigſt
Thalamtſtr 9 W Keulmann Ihalamtſtr 9

DentſLevante Werkehr
über Hamburg ſeewürts

Directe Frachtſätze laut veröffentl Tarif von Stationen
der Königl Preuß Kgl Bairiſchen und Königl Sächſ Staats Eiſenb
der Saal Eiſenbahn und der Werrabahn nach

Piräns Syra Sihrna Salonik Dedeaggatch
Konſtantinopel Bonrgas Varna u Galatz Braila

Mit Giltigkeit vom I April iſt ein neuer Tarif in Kraft getreten
Nähere Auskunft ertheilen die betreffenden EiſenbahnGüter Expeditionen

ſowie in allen Fällen die
Tel Adr Vantele Dentſche Levaunte Linie in Hamburg

Dieſes iſt das

beſte ſpar
ſamſte und bil

ligſte a tt pulver es iſtfür Waſch garantirt reinmaſchinen von vorzügS licher WaſchVerpackung kraſt und ſchontin gelblichen die Wäſchewährendm Sarg andere Seifenpulverin Folge
Joh Fr Weber ihres großen

Braunschweig

e

Unentbehrlich

Gehalts an
Soda das Ge

webe angreifen
und bald zer

ſtören

Preis pro Packet 20 Pfg
Zu haben in Halle a S bei

Herrn Paul Evers Große Ulrichſtraße 50
Richard Grune Beruburgerſtraße 16

Fräul Hedwig Agnes Ising Geiſtſtraße 58
Herrn Emll Jahn Große Märkerſtraße 6

E John Albrechtſtraße 17e u Vor dem Steinthor 2
B Kaiser Große Steinſtraße I
V Kaiser Jnh Chr Jenrieh Schmeerſtr 1Frau Alwine Thomas Steinweg 35

Herrn Carl Taube Große Steinſtraße 42
und in ſonſtigen größeren Drogen und Seifenhandlungen

Die von der Kais Kön chemisch physiol Versuchsstation für Wein und
Obstbau zu Klosterneuburg b Wien sowie von mehreren deutschen Autoritäten
begntachteten

Medicinal Vngarweine
sind in Original Verpackung zu Engros Preisen zu haben bei der General Ver
tretung für Halle bei Franz Strempel Alte Promenade 16B ferner bei
der Niederlage von Alb Schmidt Leipzigerstrasse 78
Specialität Medfciniseher Rothwein für Blutarme und Bleichsüchtige

Einen großen Transport
weredine Wehenſtelle zu ſche Arbeitspferde

bahnhof bei Herrn Möritz vom 11
bis 13 Januar unter ſtreng reeller Bedienung zum Verkauf

Louis CGebhardt Varuth Marh
Freitag den 8 d Mts ſteht

ein großer Trausport
Ardenner und Düniſcher

Pferde
bei nus zum Verkauf

Gebr Strehl Merſeburg
Neumarkt 59

Meharahiren m Vſh rig und Mihuaſſnen

Unerreichte Felnhelt Frische und Haſtbarkeit des Wohlgeruehs
Bevorzugte Marke des distinguirten Geesohmackoe

Anerkannt die Beste durch die
Preisrichter aller beschickten Ausstellungen

An r

w

Poliklinik
für Krankheiten der Haut und der Harn
wege Magdeburgerstr 31 gegen
über d Chir Klinik Sprechst tägl /212
bis 1 Uhr Privatdocent Dr Kromayer

Anstalt
für Massage und Heilgymnastik

Heinvrichstrasse S

D OertlimgSprechstundle für Herren 5
Sprechstunde für Damen 12 1

Frau Oertling
E Mathematiker Dr ertheilt Unter

richt i d Mathematik Luckengaſſe 5 II

Thegaterfriſtrenn Achminken
wird fachkundig ausgeführt von
Kavl Sehlenvoigt Theaterfriſeur

Meckelſtr 2 neben der Maille
Theaterperrücken u Bärte Verleih Anſt

Clavier Unterricht
v gut empf Lehrerin Charlottenſtr 13 II

Pulzfach
Der an für feine jungeDamen beginnt am 15 Jannar bis

15 März Anmeldungen nimmt ent
gegen Nachin 2 1 Uhr
M Lotz Schulberg 19 I

Geübte Plätterin empf ſich in und
außer dem Hauſe
Gr Märkerſtr 18 II Vorderh

Für Stadt und Land
Der berühnite Rattenfänger aus

NeuRuppin iſt wieder angekommen
und empfiehlt ſich zur RadikalVer
tilgung von ſämmtlichem Unge
ziefer Wohne im Gaſthof Zur
Stadt Straß burg

CotillonOrden

Knallbonbons

Schueebälle

empfehlen in allergröſtter Aus
twwahl zu den billigſten Preiſen

Klooss Bothfeld
Große Ulrichſtraſte 9

h

Fell Teppiche
empfehlen in gr Ausw zu bill Preiſen
Gebr Dangkowitz Fiſcherplan 2

19 Meter eiſernes Stacket
1 Meter hoch zu verkaufen
Vr Peileke Geiſtſtraſze 29
Elegante Damenmaske zu verleihen

oder zu verk bill Friedrichſtr 4 Hochp

Einige neue und gebrauchte
Billards zu verkaufen

C Zaubel Hochſtraſte 2
Ein Reſtanrationsheerd

preiswerth verkäuflich
Dreyhauptſtraſte 1 im Laden

Zu kaufen geſucht
ein groſter Spiegel gut erhalten
Off unter B 771 an die Exp d Ztg

Hanudwagen
abhanden gekommen Wiederbr erhält10 Mk Velohn Böllbergerweg 34

Mtr 0,60 Kaivertuch Stück von 20 INtr zu 8 Hemden pasvend N 8,75
A4A4Aldlolff Sternfold

Mit 2 BeiblälteruHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

S
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